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ZUSAMMENFASSUNG 

Gemäß der EU Richtlinie 98/70/EG müssen die Mitgliedstaaten die Einhaltung 
der geltenden Qualitätsnormen für Kraftstoffe überprüfen lassen und die Ergeb-
nisse an die Europäische Kommission berichten. Die Qualität der Otto- und Die-
selkraftstoffe wird vom Umweltbundesamt im Auftrag des Bundesministeriums 
für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft kontrolliert und an-
schließend in Berichtsform an das Ministerium übermittelt. Dieser Bericht wird 
vom Auftraggeber an die Europäische Kommission weitergeleitet.  

Insgesamt wurden 2015 in Österreich rund 8,12 Mio. Tonnen Kraftstoff verkauft, 
6,48 Mio. Tonnen (etwa 80 %) davon waren Dieselkraftstoffe. 

Die Probenahmen und die chemischen Analysen erfolgten durch das Umweltbun-
desamt und die Agrarmarkt Austria. Im gesamten Bundesgebiet von Österreich 
wurden 206 Tankstellen beprobt, wobei jeweils eine Probe gezogen wurde. Da-
bei entfielen 100 Proben auf das Winter- und 106 auf das Sommerhalbjahr. 
Durch die Anwendung des statistischen Modells A kam es darüber hinaus zu 
einer Probenverteilung nach Regionen von 126 (OST) zu 80 (WEST).  

Dieselkraftstoffe wurden auf die Einhaltung der Norm ÖNORM EN 590 getestet, 
Ottokraftstoffe gemäß ÖNORM EN 228. Die chemischen Analysen wurden in 
der akkreditierten Prüfstelle des Umweltbundesamtes durchgeführt. 

Sämtliche Ottokraftstoffe der Sorten „Superbenzin“, „Normalbenzin“ und „Super 
Plus“ sowie alle Dieselkraftstoffproben waren im Berichtsjahr normkonform. Alle 
Analyseergebnisse lagen innerhalb der Normparameter. Insgesamt wurde somit 
bei keiner der 206 Kraftstoffproben eine Abweichung festgestellt. 

Des Weiteren finden sich in diesem Bericht die Ergebnisse der vom Umweltbun-
desamt durchgeführten Untersuchung zum Schwefelgehalt von Schiffskraftstof-
fen, der gemäß der EU Richtlinie 2009/30/EG seit 1. Jänner 2011 ebenfalls den 
Maximalwert von 10 mg/kg einhalten muss. Bei den insgesamt 5 analysierten 
Proben wurde keine Grenzwertüberschreitung festgestellt. 
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1 EINLEITUNG 

In der EU Richtlinie 98/70/EG sind in den Anhängen I und II für Otto- und Diesel-
kraftstoffe umweltbezogene Spezifikationen festgelegt.  

Gemäß Artikel 8, Absatz 1 müssen die Mitgliedstaaten die Einhaltung dieser Spe-
zifikationen für die Kraftstoffqualität überwachen. Jährlich ist bis zum 30. Juni 
eine zusammenfassende Darstellung der Daten zur Überwachung der Kraftstoff-
qualität vorzulegen, die im Zeitraum von Jänner bis Dezember des vorhergehen-
den Kalenderjahres erhoben wurden. 

Der vorliegende Bericht orientiert sich im Wesentlichen an der Vorlage der Kom-
mission bezüglich der zusammenfassenden Darstellung der nationalen Daten zur 
Kraftstoffqualität (Entscheidung 2002/159/EG).  

Mit der EU Richtlinie 2009/30/EG wurden Grenzwerte für den Schwefelgehalt von 
Gasölen für den Binnenschiffverkehr festgelegt. Demnach darf seit dem 1. Jän-
ner 2011 ein Schwefelgehalt von 10 mg/kg nicht überschritten werden.1 

 

 

 

2 ANGABEN ZUM BERICHTERSTATTER 

Berichtsjahr 2015 
Land Österreich 
Abschlussdatum des Berichts 19.08.2016 
Für den Bericht verantwortliches Institut Umweltbundesamt GmbH Wien 
Anschrift des Instituts Spittelauer Lände 5; 1090 Wien 
Für den Bericht verantwortliche Person DI (FH) Ralf Winter 
Telefonnummer 0043/1/31304/5569 
E-Mail ralf.winter@umweltbundesamt.at 

 

 

 

                                                      
1 Mit einer aktuellen Novelle zur EU Richtlinie 2009/30/EG ändert sich weiters der Stichtag für die 

Übermittlung der Daten (Ende August anstelle von Juni des Folgejahres) 

mailto:ralf.winter@umweltbundesamt.at
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3 KRAFTSTOFFSORTEN 

Die Kraftstoffgrundsorten entsprechen den in der Richtlinie 98/70/EG spezifizier-
ten Otto- und Dieselkraftstoffen unverbleiter Ottokraftstoff Normal ROZ 91 (Ö-
NORM EN 228 „Normal“), unverbleiter Ottokraftstoff Super ROZ 95 (ÖNORM 
EN 228 „Super“)2 sowie Dieselkraftstoff (ÖNORM EN 590)3. 

Zusätzlich ist in Österreich noch der Kraftstoff Super Plus 98 (ÖNORM EN 228 
„Super Plus“) am Markt erhältlich. 

 

 

 

4 BESCHREIBUNG DES SYSTEMS 
ZUR KRAFTSTOFFÜBERWACHUNG 

Das Umweltbundesamt und die Agrarmarkt Austria zogen im Rahmen des Treib-
stoffmonitorings an Tankstellen im gesamten Bundesgebiet Österreich Proben. 
Es wurden 206 Tankstellen beprobt und dabei insgesamt 206 Proben entnom-
men, wovon 100 auf das Winter- und 106 auf das Sommerhalbjahr entfielen. 

Bei der Analyse sowohl der Otto- als auch der Dieselkraftstoffe wurden alle Pa-
rameter gemäß Anhang I und Anhang II der Entscheidung 2002/159/EG gemes-
sen. 

Österreich verfügt über eine Raffinerieanlage (Raffinerie Schwechat). Deren Pro-
duktion deckt einen beträchtlichen Teil des heimischen Bedarfs an Kraftstoffen. 
Der übrige Treibstoff wird vor allem aus Deutschland, Italien, der Slowakei und 
Ungarn importiert. 

Der Gesamtkraftstoffverbrauch in Österreich belief sich im Jahr 2015 auf etwa 
8,12 Mio. Tonnen (siehe Kapitel 5). Österreich ist daher gemäß EN 14274 als 
kleines Land einzustufen. 

 

 

4.1 Statistisches Modell A 

Gem. EN 14274 soll jedes Land „basierend auf entweder geographischen oder 
administrativen Kriterien, eine Anzahl geeigneter Regionen definieren. Hierbei 
sind die in dieser Europäischen Norm festgelegten Vorgehensweisen und Krite-
rien, wie Gesamtmengen an verteiltem Kraftstoff, Anzahl der Tankstellen, Vertei-
lung der Einwohnerzahlen, Verteilung der Kraftfahrzeuge, in geeigneter Weise 
zu berücksichtigen“.  

                                                      
2 Seit 1. Oktober 2007 wird einem Großteil des österreichischen Ottokraftstoffes der Sorten „Super“ 

und „Normal“ Bioethanol im Ausmaß und von ca. 4,7 Volumen-% beigemengt. 
3 Seit 1. Oktober 2005 wird einem Großteil des österreichischen Dieselkraftstoffes der 

Fettsäuremethylester FAME im Ausmaß von ca. 4,7 Volumen-% beigemischt.  
Seit 2009 werden knapp 7 Volumen-% beigemischt. 
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Die im Falle von Österreich getroffene Unterteilung in (Makro-) Regionen orien-
tierte sich maßgeblich anhand der versorgenden Quellen.  

Mittels einer groß angelegten Kampagne wurden im Jahr 2012 etwa 900 Kraft-
stoffproben untersucht, um anhand von Unterschieden einzelner Parameter auf 
verschiedene Versorgungsquellen rückschließen zu können. Darauf aufbauend 
wurden zwei Regionen festgemacht – Region OST umfasst die Bundesländer 
Wien, Niederösterreich, Burgenland, Steiermark und Kärnten, Region WEST die 
Bundesländer Vorarlberg, Tirol, Salzburg und Oberösterreich.  

Die Probezahl je Region wurde über EinwohnerInnen und Tankstellenanzahl be-
messen und verteilt sich etwa zwei Drittel (Region OST, 126 Proben) zu einem 
Drittel (Region WEST, 80 Proben). 

 

 

 

5 GESAMTVERKÄUFE VON OTTO- UND 
DIESELKRAFTSTOFFEN 

Die verkauften Treibstoffmengen werden gemäß Erdöl-Bevorratungs- und Mel-
degesetz mittels der Meldepflicht von vorratspflichtigen Unternehmen durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit erhoben. Zusätzlich zu den im Jahr 
2015 verkauften Mengen werden die Vergleichswerte aus den Jahren 2001 bis 
2014 angegeben.  

Tabelle 1: Nationale Verkäufe von Otto- und Dieselkraftstoffen für die Jahre 2001 bis 2015 (Angaben in Tonnen) 
(Quelle: BMWA, eigene Darstellung). 

Jahr 

unverbleites Normalbenzin 
(91 ≤ ROZ < 95) inkl. 
allfälligem Bioanteil 

unverbleites Benzin 
(95 ≤ ROZ < 98) „Super“ 
inkl. allfälligem Bioanteil 

unverbleites Benzin 
(98 ≤ ROZ) „Super Plus“ 
inkl. allfälligem Bioanteil 

Summe 
Ottokraftstoff 

Dieselkraftstoff  
inkl. allfälligem 

Bioanteil 
Summe 

Treibstoffe 

2001 599.831 1.311.286 87.038 1.998.155 4.674.751 6.672.906 

2002 603.783 1.444.538 93.445 2.141.766 5.175.368 7.317.134 

2003 597.989 1.530.973 93.519 2.222.481 5.741.610 7.964.091 

2004 563.869 1.492.409 77.039 2.133.317 5.935.601 8.068.918 

2005 545.331 1.467.054 61.054 2.073.439 6.264.136 8.337.575 

2006 512.703 1.423.229 56.096 1.992.028 6.154.585 8.146.613 

2007 474.145 1.436.062 55.878 1.966.085 6.296.058 8.262.143 

2008 310.500 1.476.839 47.656 1.834.994 6.089.900 7.924.894 

2009 149.523 1.643.652 48.688 1.841.863 5.952.125 7.793.987 

2010 110.868 1.662.392 47.172 1.820.432 6.227.484 8.047.916 

2011 35.099 1.679.254 41.106 1.755.459 6.064.893 7.820.352 

2012 30.451 1.647.799 36.335 1.714.586 6.093.841 7.808.426 

2013 23.401 1.602.739 39.342 1.665.482 6.447.143 8.112.625 

2014 21.137 1.552.412 50.356 1.623.904 6.345.611 7.969.516 

2015 19.053 1.558.700 62.038 1.639.792 6.477.024  8.116.816 
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Tabelle 2: Nationale Verkäufe von Otto- und Dieselkraftstoffen für die Jahre 2001 bis 2015; getrennte Auflistung 
Kraftstoffe ohne/mit Biokraftstoffanteil (Angaben in Tonnen; Quelle: BMWA, eigene Darstellung). 
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2001 599.831 – 1.311.286 – 87.038 – 4.674.751 – 

2002 603.783 – 1.444.538 – 93.445 – 5.175.368 – 

2003 597.989 – 1.530.973 – 93.519 – 5.741.610 – 

2004 563.869 – 1.492.409 – 77.039 – 5.935.601 – 

2005 545.331 – 1.467.054 – 61.054 – 4.755.597 1.508.539 

2006 512.703 – 1.423.229 – 56.096 – 353.169 5.801.416 

2007 369.431 104.714 1.141.524 294.538 48.350 7.528 232.339 6.063.719 

2008 33.665 276.835 82.255 1.394.583 12.519 35.137 157.621 5.932.279 

2009 152 149.371 – 1.643.652 – 48.688 62.475 5.889.649 

2010 – 110.868 – 1.662.392 – 47.172 164.520 6.062.964 

2011 – 35.099  – 1.679.254 – 41.106 120.853 5.944.040 

2012 – 30.451 – 1.647.799 0 36.335 173.317 5.920.523 

2013 – 23.401 – 1.602.739 0 39.342 255.568 6.191.575 

2014 – 21.137 61 1.552.351 6 50.349 237.933 6.107.678 

2015 4 19.049 32 1.558.668 8 62.030 310.556 6.166.468 

 

Abbildung 1: 
Entwicklung der 
nationalen 
Treibstoffverkäufe,  
2001–2015. 
Quelle: BMWFW  

Quelle: BMWFW; 
eigene Darstellung 
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Tabelle 3: Treibstoffmengen gemäß gemeinsamem Muster4 (in Tonnen).  

Kraftstoffsorte* nationale Verkäufe insgesamt 2015 (in Tonnen) 

unverbleites Normalbenzin (mindestens ROZ = 91) 19.053 

unverbleites Benzin (mindestens ROZ = 95); „Super“ und „Super Plus“ 1.620.739 

unverbleites Benzin (mindestens ROZ = 95 und weniger als  
50 ppm Schwefel); „Super“ und „Super Plus“ 

1.620.739 

schwefelfreies unverbleites Benzin (weniger als 10 ppm) 1.639.792 

unverbleites Benzin (95 ≤ ROZ ≤ 98); „Super“ 1.558.700 

unverbleites Benzin (ROZ ≤ 98); „Super Plus“ 62.038 

Dieselkraftstoff 6.477.024 

Dieselkraftstoff (weniger als 50 ppm Schwefel) 6.477.024 

Dieselkraftstoff (weniger als 10 ppm Schwefel) 6.477.024** 

* Die Angaben zu den Kraftstoffsorten in der Tabelle entsprechen den Vorgaben des gemeinsamen Musters der Berichtspflicht.  
Die Positionen für Ottokraftstoff entsprechen folgenden Kraftstoffspezifikationen:  
 unverbleites Normalbenzin (mindestens ROZ = 91): entspricht Normalbenzin 
 unverbleites Benzin (mindestens ROZ = 95): entspricht Superbenzin 
 unverbleites Benzin (mindestens ROZ = 95, < 50 ppm S): entspricht Superbenzin und Super Plus 
 schwefelfreies unverbleites Benzin (< 10 ppm): entspricht 100 % aller Ottokraftstoffe 
 unverbleites Benzin (95 = ROZ < 98): entspricht Pos. 2 (Superbenzin) 

** Hochrechnung aus 100 Proben: keine einzige Probe überschritt den Grenzwert inkl. Toleranz 
 

 

 

6 GEOGRAFISCHE VERBREITUNG 
SCHWEFELFREIER KRAFTSTOFFE 

Seit 1. Jänner 2009 müssen sämtliche in Österreich verkauften Treibstoffe 
schwefelfrei sein – das heißt den maximal erlaubten Schwefelgehalt von 10 ppm 
einhalten. Im Berichtsjahr lag der Schwefelgehalt bei sämtlichen untersuchten 
Kraftstoffproben unterhalb des gesetzlichen Wertes – es wurde somit keine Über-
schreitung festgestellt.5 

 

 

 

7 BEGRIFFSBESTIMMUNG DES 
SOMMERHALBJAHRES, BEZOGEN AUF 
FLÜCHTIGE STOFFE IN KRAFTSTOFFEN 

Sommerhalbjahr 
(festgelegt für flüchtige Stoffe in Kraftstoffen) 

1. Mai bis  
30. September 

                                                      
4 Seit 1. Jänner 2009 müssen alle Kraftstoffe den maximalen Grenzwert von 10 mg/kg Schwefel 

einhalten (RL 98/70/EG). 
5 Bei 5 Proben lag der festgestellte Schwefelwert über 10 ppm, jedoch unter der zulässigen  

Toleranzgrenze von 11,3 ppm. 
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8 ERGEBNISSE DER 
KRAFTSTOFFUNTERSUCHUNG 

Die Tabellen in den Anhängen I–V geben die Analysenergebnisse für Ottokraft-
stoffe und Dieselkraftstoff gemäß dem Muster für den gemeinsamen Bericht für 
das Berichtsjahr 2015 wieder.  

 

Kraftstoffsorte/ÖNORM Probenanzahl 
Über-/ 

Unterschreitungen Parameter 

Ottokraftstoff 
ÖNORM EN 228 „Normal“ 3 0  

Ottokraftstoff 
ÖNORM EN 228 „Super“ 100 0  

Ottokraftstoff 
ÖNORM EN 228 „Super Plus“ 3 0  

Dieselkraftstoff 
ÖNORM EN 590 100 0  

 

 

 

9 SCHIFFSKRAFTSTOFFE 

Seit 1. Jänner 2011 dürfen auch Schiffskraftstoffe den Maximalwert von 10 mg/kg 
Schwefel nicht überschreiten. 

Die in Österreich gezogenen Proben stammen von Kraftstoffabgabestellen an der 
Donau. 

Die Anzahl der erforderlichen Proben wurde analog zum FQMS bzw. zum Heiz-
öl-Monitoring errechnet.7 Im Jahre 2015 wurden insgesamt 5 Proben gezogen. 

 
Probenbezeichnung Schwefelgehalt [mg/kg] 

SK/15/1 8,5 

SK/15/2 8,3 

SK/15/3 8,1 

SK/15/4 8,0 

SK/15/5 8,5 

 

Im Durchschnitt lag der Schwefelgehalt aller analysierten Proben bei 8,3 mg/kg 
(ppm). Alle Proben entsprechen den gesetzlichen Anforderungen.  

                                                      
6 Über- bzw. Unterschreitungen innerhalb der Toleranz werden nicht angeführt. 
7 Es gibt keine konkreten Vorgaben für die Anzahl der zu entnehmenden Proben von Schiffskraft-

stoffen. Die Bemessung der notwendigen Probeanzahl ergab Werte von 0,8 (FQMS) bis 0,3 (Heizöl-
Monitoring) Proben 

Tabelle 4: 
Anzahl an Über- bzw. 
Unterschreitungen der 
Normparameter je 
Kraftstoffsorte.6 

Tabelle 5: 
Schwefelgehalt  
von Schiffskraftstoffen  
in Österreich 2015. 
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Gemäß EU RL 98/70/EG müssen die Mitgliedstaaten die Einhaltung der 

Qualitätsnormen für Kraftstoffe überprüfen und die Ergebnisse an die 

Europäische Kommission berichten. In Österreich wurden 2015 rd. 

8,12 Mio. Tonnen Kraftstoff verkauft, davon 6,48 Mio. Tonnen (etwa 80 %) 

Dieselkraftstoffe. Das Umweltbundesamt analysierte Proben von 206 

Tankstellen im gesamten Bundesgebiet, wobei pro Tankstelle eine Probe 

gezogen wurde. Dieselkraftstoffe wurden gemäß ÖNORM EN 590 getestet, 

Ottokraftstoffe gemäß ÖNORM EN 228. Sämtliche Ottokraftstoffe der 

Sorten „Superbenzin“, „Normalbenzin“ und „Super Plus“ sowie alle 

Dieselkraftstoffproben waren im Berichtsjahr normkonform.

Der gemäß EU RL 2009/30/EG einzuhaltende Maximalwert von 

10 mg/kg Schwefelgehalt bei Schiffskraftstoffen wurde bei keiner 

der fünf analysierten Proben überschritten.

ISBN 978-3-99004-402-5

Umweltbundesamt GmbH
Spittelauer Lände 5

1090 Wien/Österreich

Tel.: +43-(0)1-313 04

Fax: +43-(0)1-313 04/5400

offi  ce@umweltbundesamt.at

www.umweltbundesamt.at

umweltbundesamtu
PERSPEKTIVEN FÜR

UMWELT & GESELLSCHAFT


	FQMS – Fuel Quality Monitoring System 2015
	Überwachung der Kraftstoffqualität der Republik Österreich gemäß Richtlinie 98/70/EG für das Berichtsjahr 2015

	Inhalt
	Zusammenfassung
	1 Einleitung
	2 Angaben zum Berichterstatter
	3 Kraftstoffsorten
	4 Beschreibung des Systems zur Kraftstoffüberwachung
	4.1 Statistisches Modell A

	5 Gesamtverkäufe von Otto- und Dieselkraftstoffen
	6 Geografische Verbreitung schwefelfreier Kraftstoffe
	7 Begriffsbestimmung des Sommerhalbjahres, bezogen auf flüchtige Stoffe in Kraftstoffen
	8 Ergebnisse der Kraftstoffuntersuchung
	9 Schiffskraftstoffe
	10 literaturverzeichnis
	11 Anhang

